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Einladung: Caught in the Crossfire: Political Cyberviolence and Institutional Responses to 

Safeguard Democracy 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

Digitale Gewalt gegen politische Amtsträger:innen trifft längst nicht mehr nur die unmittelbar Betroffenen. 

Sie beeinflusst politische Teilhabe, verändert öffentliche Debatten und stellt demokratische Institutionen 

vor neue Herausforderungen. Wie können Politik, Strafverfolgung, Zivilgesellschaft und Wissenschaft 

darauf reagieren? Und wie lassen sich demokratische Werte schützen, ohne Grundrechte einzuschrän-

ken? 

Mit diesen Fragen beschäftigt sich das neue Forschungsprojekt "Caught in the Crossfire: Political Cy-

berviolence and Institutional Responses to Safeguard Democracy", das an der Freien Universität Berlin 

angesiedelt ist und gemeinsam mit dem Institute for Strategic Dialogue und dem Kriminialistischen Insti-

tut des Bundeskriminalamts umgesetzt wird. Die Konrad-Adenauer-Stiftung ist Kooperationspartnerin. 

Im Mittelpunkt des Projekts steht der kontinuierliche Austausch zwischen Wissenschaft und gesellschaft-

licher Praxis. Das Projekt wird ab dem 1. Oktober 2026 von der VolkswagenStiftung gefördert.  

Das Projekt schließt an der Pilotstudie „Mapping the Germanosphere“ an, die das Exzellenzcluster 

SCRIPTS in Kooperation mit dem Institute for Strategic Dialogue durchgeführt hat.  

Um wichtige thematische Impulse zu setzen, laden wir Sie vor dem offiziellen Start des Projekts herzlich 

zu einer Abendveranstaltung ein: 

11. September 2026 | 18:00 Uhr 

SCRIPTS, Freie Universität Berlin 

Schwendenerstraße 8, 14195 Berlin 

In einem moderierten Gespräch diskutieren wir, welche Auswirkungen digitale Gewalt auf demokratische 

Institutionen hat und welche Herausforderungen sich daraus für Politik, Verwaltung, Strafverfolgung und 

Zivilgesellschaft ergeben. Gleichzeitig möchten wir den Dialog eröffnen, der das Projekt in den kommen-

den vier Jahren begleiten soll. 
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Gesprächspartnerinnen: 

• Prof. Dr. Gülay Çağlar, Projektleitung, Freie Universität Berlin / SCRIPTS  

• Rebekka Weiß, Director Government Affairs & Public Policy, Microsoft Deutschland 

• Cécile Weidhofer, Expertin für Demokratie, politische Teilhabe und Kommunalpolitik, Euro-

päische Akademie für Frauen in Politik und Wirtschaft Berlin e.V. 

Im Anschluss laden wir zu einem informellen Ausklang mit Gelegenheit zum Austausch und zur Vernet-

zung bei einem kleinen Empfang im Garten ein. 

Wir freuen uns, Sie zu unserer Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 

Bitte teilen Sie uns bis 07. September 2026 unter der E-Mail boris.nitzsche@fu-berlin.de mit, ob wir mit 

Ihrem Kommen rechnen können.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

Gülay Çağlar 

 

 

 

 

 


